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unser angekündigter Wechsel in der RKG Führung ist 
vollzogen – die neue Vorstandscrew freut sich, sie als 
Zuschauer und Ringkampf-Fan, in der neu formierten 
Bundesliga West, begrüßen zu dürfen.

Nicht nur beim Mannscha�sringen, sondern auch bei Einzelmeisterscha�en, 
liefern wir beste Resultate ab - unschwer an den na�onalen wie interna�onalen 
Erfolgen abzulesen. 

Hardy

In diesem Jahr sind wir besonders auf ihre Unterstützung 
angewiesen, ist die 1. Bundesliga, nach der Reduk�on 
von 26 auf 16 Mannscha�en, qualita�v doch wesentlich 
anspruchsvoller geworden – sprich, die Trauben auf einen Nichtabs�egsplatz 
hängen verdammt hoch.

Jetzt aber, frei nach Goethe: „genug 
der Worte, Ma�e frei“.

HERZLICH WILLKOMMEN,

Ungeachtet dessen versuchen wir den Kurs der RKG, eigene und regionale 
Nachwuchsringer in den Ak�venbereich zu bringen, konsequent fortzusetzen. 
Dass wir zur Vereinsanbindung unserer DRB-Top-Athleten auch 
unkonven�onelle Wege einschlagen, ist unschwer beim Blick auf die neue, 
innova�ve RKG Homepage zu erkennen – regionale Spitzensportler kombiniert 
mit regionalen Werbepartnern.

Garant dafür sind ganz wesentlich unsere langjährigen, zuverlässigen 
Sponsoren. 



3

Wir freuen uns, Sie bei unseren Heimkämpfen und Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.

LIEBE RINGSPORTFREUNDE/INNEN,

ich darf sie als neuer Sportlicher Leiter der RKG Freiburg 
2000 begrüßen. Der Saisonbeginn steht an und unsere 
Athleten sind fit für die anstehenden Kämpfe. 

Als Vorstandscha�steam sind wir organisatorisch auf die 
bevorstehenden Aufgaben ebenfalls top vorbereitet. 
Wir sind davon überzeugt, dass sie großar�ge sportliche 
Momente auf höchstem Niveau bei der RKG erleben können. 

Zu einer erfolgreichen Mannscha� gehört natürlich auch immer eine 
Mannscha� hinter der Mannscha�. Daher besonders erfreulich, dass ich in 
Daniel Maaß eine mehr als tatkrä�ige Unterstützung zur Seite stehen habe. 
Vielen Dank an dieser Stelle auch an unsere vielen ehrenamtlichen HelferInnen 
und SponsorInnen.

Ihr sportlicher Leiter 
Mar�n Wachter
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Nach Beendigung meines Referendariats als Lehrer bin ich nun bei der RKG 
Freiburg als Trainer und freue mich auf diese spannende Aufgabe. Mit Ion habe 
ich einen super Trainer-Kollegen. Wir als Trainerteam ergänzen uns sehr gut und 
bilden das jüngste Trainer-Duo der Bundesliga. 

LIEBE RINGSPORTFREUNDE, FANS 
UND GÖNNER DER RKG FREIBURG,

seit Januar sind wir Ion (Freis�l) & 
Stefan (Greco) das neue Trainerteam 
bei der RKG.

Wir freuen uns auf die anstehende 
Saison und sind hoch mo�viert, unsere 
Sportler bestmöglich auf die 
kommenden Aufgaben vorzubereiten.
Unser neuer Greco-Trainer stellt sich vor:

Mein Name ist Stefan Moosmann, ich bin 30 Jahre alt und habe das Ringen 
beim AV Sulgen gelernt und dort bereits mit 18 Jahren das Jungendtraining 
geleitet. Meine sportliche Karriere musste ich bereits mit 25 Jahren 
verletzungsbedingt beenden. 

Seit 2018 bin ich als Trainer im Ak�venbereich tä�g und konnte dort die RG 
Waldkirch/Kollnau im ersten Jahr von einem Abs�egsaspiranten zum Aufsteiger 
umformen. Im Folgejahr konnte sich die RG in der Oberliga Südbaden halten 
und ich mich um meine berufliche Karriere kümmern. 

Unsere Männer und Frauen habe dieses Jahr bei Einzelmeisterscha�en wieder 
top Ergebnisse erzielt. Hier sind insbesondere Lars und Sophia Schäfle zu 
nennen. Lars konnte auf der DM seinen langjährigen Kontrahenten, Ahmed 
Dudarov, klar besiegen und sich als neue Nummer 1 in Deutschland festsetzen. 
Sophia, die dieses Standing bereits innehat, konnte sich bei der Junioren EM die 
Bronze Medaille erkämpfen. 

Was lief vor der Saison?

Zwei Mal Bronze bei den Deutschen Meisterscha�en Greco gab es zudem für 
Alessio Fischie� (A-Jgd./48kg) sowie unseren Neuzugang vom KSK Furtwangen, 
Sascha Weinauge (86kg). Die beiden haben damit klar gemacht, dass mit ihnen 
zu rechnen ist.
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Was erwartet uns in dieser Saison?
Nachdem die Bundesliga neu aufgeteilt worden ist, kommen dieses Jahr 
deutlich größere Namen in die Freiburger Staudinger-Halle. Zu den Favoriten in 
unserer Liga gehören sicherlich der ASV Mainz 88, die Red Devils aus Heilbronn, 
die Ringer vom KSV Köllerbach sowie unsere Nachbarn vom TUS Adelhausen.
Dass wir die großen Vereine ärgern können, haben wir bereits letztes Jahr unter 
Beweis gestellt. Auch dieses Jahr wollen wir den ein oder anderen Punkt in 
Freiburg behalten. Der Klassenerhalt in der ersten Bundesliga ist das 
angestrebte Ziel.

Wir hoffen auf eine verletzungs- und coronafreie Saison, in der uns viele 
hochkarä�ge und spannende Kämpfe erwarten.

Sportliche Grüße

Ion Vasilachi & Stefan Moosmann

Welche Transfers gingen über die Bühne?

Uns verlassen hat Mirco Rodemich (61kg/ Greco), der sich seinem Heimatverein 
Schwäbisch Hall wieder angeschlossen hat und Mihail Bradu. Der Moldawier 
schließt sich dem Ligakonkurrenten KSV Wi�en an und wird somit in dieser 
Saison zumindest 1x nach Freiburg zurückkehren.
 

Neu im Team sind Giovanni Freni (57/61kg/Greco), der vom TUS Adelhausen zu 
uns kommt. Er wird die Lücke von Mirco schließen und uns wesentlich in den 
unteren Gewichtsklassen im griechisch-römischen S�l verstärken. 

Mit Sascha Weinauge können wir den Verlust von Mihail Bradu mit einem der 
besten Deutschen, der zudem hier noch regional verwurzelt ist, gut 
kompensieren. Der Publikumsliebling der Furtwanger wird sicherlich auch uns in 
Freiburg viel Freude bereiten. 

Einen echten Knaller können wir mit dem Ukrainer Oleksander Koldovskyi 
präsen�eren, der für uns im Schwergewicht auf Punktejagt gehen wird.
Aus der Jugend stoßen zudem die Top-Talente Dario und Alessio Fischie� nach. 
Auch Alexander Remensperger, Lenny Spiegel und Lukas Schöffler können als 
„Neuzugang“ betrachtet werden, kommen doch alle Drei nach langer 
Verletzungspause endlich wieder zurück. 

Des Weiteren musste Nick Matuhin seine sportliche Karriere aus 
gesundheitlichen Gründen beenden. Wir bedanken uns bei den Drei für die 
großar�gen Kämpfe bei der RKG und wünschen ihnen weiterhin alles Gute.
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NEUZUGÄNGE:

Blumenhaus PRÄGt sich ein!

Blumen, Pflanzen und mehr

Blumenhaus Präg, Anita Präg-Moll, Im Glaser 18, 79111 Freiburg-St. Georgen
Tel.: 0761-491781 - Fax: 0761-491726 - info@blumen-praeg.de

www.blumen-praeg.de
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WIR SAGEN DANKE AN ALLE BISHERIGEN SPENDER

Wenn Du uns unterstützen möchtest bei der Finanzierung der neuen RKG 
Ringerma�e, teile uns bi�e die Anzahl der Ma�enteile, den einzutragenden 
Namen/Firmenlogo sowie die Wunschnummer(n) mit.

Hartmut Leiber

Handy: +49 173 452 58 48
E-Mail: vorstand@rkgf2000.de

S�chwort: „Ma�ewuppen“

Kontakt:
Sportverein Freiburg-Haslach 1895 e.V.
Bankverbindung:

S�chwort: „Ma�ewuppen“

IBAN: DE80 6809 0000 0008 0717 05
Volksbank Freiburg
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Gewicht
S�lart

Name Malus-
punkte S�lart

Gewicht Name Malus-
punkte

57 fr/gr Mihail Lapp 5 75/80 fr Kevin Spiegel 1

61 fr/gr Leon Kuckuck -2 80/86 fr Ion Vasilachi 1

61 gr Giovanni Freni 7 86 gr Sascha Weinauge 1

61/66 fr David Brenn 1 80/86fr/gr Lukas Schöffler -2

66/71 fr Masi Salahi 1 86/98 fr Lars Schäfle -2

66/71 gr Andrej Janzen 1 98 fr Lenny Spiegel -2

71 fr Leon Gerstenberger 2 98/130 gr Maxi Remensperger -2

75 fr Maxim Sacultan 7 130 fr Oleksandr Koldovskyi 5

75 gr Valen�n Pe�c 7 130 fr Igor Maier -2

80 gr Marc Fischer 1 130 gr Alex Remensperger -2

Sportl. Leiter:  Mar�n Wachter

Neuzugänge:  Sascha Weinauge – KSK Furtwangen, Giovanni Freni – TuS Adelhausen,
 Oleksandr Koldovskyi – ASV Hü�gweiler

Abgänge: Mirco Rodemich – RG Hall/Wüstenrot, Mihail Bradu – KSV Wi�en, 

Trainer:  Ion Vasilachi – Freis�l, Stefan Moosmann - Greco

 Enrico Maier / Patrick Kaufmehl – ASV Germania Freiburg

BUNDESLIGAKADER RKG FREIBURG 2000
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Trainer:  Ion Vasilachi – Freis�l, Stefan Moosmann - Greco
Sportl. Leiter:  Mar�n Wachter

RKG FREIBURG 2000 / 2. MANNSCHAFT 2021 (LANDESLIGA SÜDBADEN)

57 fr Qurbonov Payravjon 75/80fr Elias Devant

57 fr/gr Dario Fischie� 80 fr/gr Seyfullah Kaya

57 fr/gr Alessio Fischie� 80/86 gr Kenan Halac

57/61 fr/gr Luca Fischie� 80/86 fr Michel Riesterer

61 fr/gr Leon Kuckuck 86/98 fr/gr Lukas Schöffler

66 fr/gr Simon Bauer 86 gr Mathias Krauß

66/71/75 fr Masi Salahi 98 fr Lenny Spiegel

66/71 fr/gr Mikail Tsupikau 98/130 gr Eugen Mai

75 fr/gr Abdullah Rahimi 98/130 fr Viktor Reh

75 fr Tobias Ke�erer 130 fr Igor Maier

75 gr Navid Farzad 130 gr Alex Remensperger
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We�kampfstä�en:

TERMINPLAN SAISON 2022

Heimkämpfe rot, Auswärtskämpfe blau
Staudinger-Sporthalle - Staudingerstraße 10, 79115 Freiburg

1. BUNDESLIGA WEST  RKG Freiburg 2000

Vorrunde

FR. 23.09. 20:30 Staudinger RKG Freiburg 2000 TuS Adelhausen

Sa. 01.10.. 19:30 Staudinger RKG Freiburg 2000 SVA Nackenheim

Mo. 03.10. 15:00 Staudinger RKG Freiburg 2000 Red Devils Heilbronn

So. 09.10. 15:00 Staudinger RKG Freiburg 2000 KSV Köllerbach

Sa. 15.10. 19:30 ASV Urloffen RKG Freiburg 2000

So. 23.10. 15:00 Staudinger RKG Freiburg 2000 ASV Mainz

Sa. 29.10. 19:30 KSV Wi�en RKG Freiburg 2000

Rückrunde

Sa. 05.11. 19:30 TuS Adelhausen RKG Freiburg 2000

Sa. 12.11. 19:30 SVA Nackenheim RKG Freiburg 2000

Sa. 19.11. 19:30 Red Devils Heilbronn RKG Freiburg 2000

Sa. 26.11. 19:30 KSV Köllerbach RKG Freiburg 2000

Sa. 03.12. 19:30 Staudinger RKG Freiburg 2000 ASV Urloffen

Sa. 10.12. 19:30 ASV Mainz RKG Freiburg 2000

Sa. 17.12. 19:30 Staudinger RKG Freiburg 2000 KSV Wi�en
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TERMINPLAN SAISON 2021/22

We�kampfstä�e:
Festhalle Frbg.-St. Georgen, Schulstr. 8, 79111 Freiburg

LANDESLIGA SÜDBADEN RKG Freiburg 2000 II

Vorrunde

Fr. 02.09. 20:30 Festhalle RKG Freiburg 2000 II RG Hausen-Zell II

Sa. 10.09. KSV Appenweier II RKG Freiburg 2000 II

Sa. 18.09 20:30 Festhalle RKG Freiburg 2000 II RSV Schu�ertal II

Sa. 24.09. RHL Go�m.-Taisersd. II RKG Freiburg 2000 II

Sa. 01.10. 18:00 Staudinger RKG Freiburg 2000 II TSV Kandern

Mo. 03.10. 13:30 Staudinger RKG Freiburg 2000 II ASV Altenheim

Sa. 08.10. KSV Tennenbronn II RKG Freiburg 2000 II

Fr. 14.10. 20:30 Festhalle RKG Freiburg 2000 II AV Germ. Hornberg

Sa. 22.10. KSV Hofste�en II RKG Freiburg 2000 II

Rückrunde

Sa. 29.10. RG Hausen-Zell II RKG Freiburg 2000 II

Di. 01.11. 17:00 Festhalle RKG Freiburg 2000 II KSV Appenweier II 

Sa. 05.11. RSV Schu�ertal II RKG Freiburg 2000 II

Fr. 11.11. 20:30 Festhalle RKG Freiburg 2000 II RHL Go�m.-Taisersd. II

Sa. 19.11. 20:00 TSV Kandern RKG Freiburg 2000 II

Sa. 26.11. 20:00 ASV Altenheim RKG Freiburg 2000 II

Sa. 03.12. 18:00 Staudinger RKG Freiburg 2000 II KSV Tennenbronn II

Sa. 10.12. 20:00 AV Germ. Hornberg RKG Freiburg 2000 II

Sa. 18.12. 18:00 Staudinger RKG Freiburg 2000 II KSV Hofste�en II
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Trainer Greco:  Gennadi Korban
Trainer Freis�l:  Hüseyin Dincay

Teamleiter:    Thomas Geid

We�kampfstä�en:

Mannscha�sführer: Edib Cacmak

Kyllberghalle   Trimm Treff Viktoria
Zur Sporthalle 1  Köllertaler Straße
66346 Pü�lingen 66346 Pü�lingen

Vereinsanschri�: KSV Köllerbach, Mar�nstraße 15, 66346 Pü�lingen 

66kg Fr. Valen�n Seimetz (D)

75kg Fr. Felix Hofmann (D)

75kg Fr. Andrej Shyyka (D)

66kg Fr. Nils Klein (D) 

57kg Gr.  Hakan M. Cankaya (TUR)

57kg Fr./Gr. Nikolau Makuch (D)

61kg Fr.  Kerem Kamal (TUR)

71kg Fr. Mihail Sava (ROM)

GRUPPENGEGNER KSV KÖLLERBACH
Teamkader 2022/23:

57kg Fr.  Horst Lehr (D)

66kg Gr. E�enne Kinsinger (D)

71kg Gr. Marc-A. von Tugginger (D)

75kg Gr. Timo Badusch (D)

80kg Gr. Paj�m Sefaj (o.A.)

98kg Gr. Kilian Schäfer (D)

80kg Fr. Miroslav Kirov (BUL)

86kg Gr. Sheble M.Adelslam (BUL)

86kg Fr. Piotr Ianulov (ROM)

98kg Fr. Akhmed S.Bataev (BUL)

98kg Gr. Peter Ohler (D)

130kg Fr. Benedikt Haas (D)

130kg Gr. Aleksander Khotsianivski (D)
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98kg Fr. Andrej Schwarzkopf (D)

86kg Gr. Florian Neumaier (D)

57kg Fr. Jus�n Federer (D)

98kg Gr. Lucas Lazogianis (D)

75kg Gr. Domenik Chelo (D)

75kg Fr.  Stefan Käppeler (D)

57kg Gr.  Alesei Kinzhigaliev (RUS)

61kg Fr.  David Kiefer (D)

71kg Fr.  Max Brenn (D)

GRUPPENGEGNER ASV URLOFFEN 
Teamkader 2022/23:

75kg Fr.  Joshua Knosp (D)

66kg Gr.  Aleksandrs Jurkjans (LET)

86kg Fr.  Daniel Fischer (D)

80 kg Fr.  Marius Atofani (RU)

66kg Fr.  Quen�n S�cker (F) 

71kg Gr.  Roman Pacurkowski (PL)

130kg Gr.  Armands Zvirbulis (LET)

98kg Fr. Armands Zvirbulis (LET)

130kg Gr. Lucas Lazogianis (D)

We�kampfstä�e: 

Gewerbestraße 9, 
77767 Appenweier/Urloffen

Athletenhalle Urloffen

Trainer Freis�l: Jürgen Schlegel  
Trainer Greco: Michael Schneider

Sasbacher Str. 4
79111 Freiburg

Telefon : 0761 / 4 66 55
Fax : 0761/ 44 10 05

info@schenk-sanitaer.deHeizungsanlagen
Solaranlagen
Blechnerei

Sanitärtechnik
Schenk GmbH
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57kg  Fr. Beka Bujiashvili (Georgien)
  Fabian Pelzer (D)
  Leo Kunz (D)

66kg  Fr. Ashot Shahbazyan (N4)
  Ethem Ünal (D) 
  Anousch J. Ghorzini (D)

GRUPPENGEGNER ASV MAINZ 88
Teamkader 2022/23:

57Kg  Gr. Ibrahim Fallacara (D)
  Sajjad Javid Abbaspourragani (Iran)

61kg  Fr. Süleymann Atli (Türkei)
  Marlon Vinson (D)

71kg  Gr. Sleiva Kristupas (Litauen)
  Deyvid Dimitrov (Bulgarien)

75kg  Fr. Samet Ak (Türkey)
  Murad Kuramagomedov (Ungarn)

75kg  Gr. Mohammad Damankhoshk (N6) 
  Ahmet Yilmaz (Türkei)

80kg  Fr. Pouria Taherkhani (N6)

66kg  Gr. Matheusz R. Szewcuk (Polen) 

71kg  Fr. Alexander Semisorow (D)
  Iosif Shahbazyan (N4)
  Ibro Cakovic (N6)

86kg  Fr. Achmed Dudarov (D)
  Alen Tamrazov (D)

98kg  Fr. Wladimir Remel (D)

130kg  Fr.  Abdallh Karem (N4)

130kg  Gr. Konsta Mäenpää (Finnland)

86kg  Gr. Burhan Akbudak (Türkei)

98kg  Gr. Tadeusz Michalik (Polen)
  Bachuki Gavashelashvili (N6)

80kg  Gr. Mateusz Wony (D)

Trainer:   David Bichinashvili
Sportlicher Leiter: Markus Klinger

HIER KÖNNTE 
IHRE 

WERBUNG STEHEN
www.rkg-freiburg-2000.de
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61kg Gr. Denis Demirov (BUL)

GRUPPENGEGNER KSV WITTEN 07
Teamkader 2022/23:

57kg Gr. Eren Arslan (D)

57kg Fr. Anatolii Buruian (ROM)

71kg Gr. Serdar Durmus (D)

75kg Fr. Leva Kelekhsashvili (GEO)

80kg Fr. Erkan Kaymak (D)

66kg Fr. Justus Eigenbrodt (D) 

75kg Gr. Noah Englich (D)

80kg Fr. Gregor Eigenbrodt (D)

86kg Fr. Vasili Mikhailov (UKR)

66kg Fr. Andrei Perpelita (ROM)

61kg Fr. Bredi Slinkers (NED)

66kg Gr. Donior Islamov (ROM)

71kg Gr. Saeid Fini Esmaeili (D)

80 kg Fr. Maxim Vasilioglo (ROM.)

61kg Gr. Goran Izadi (D)

86kg Fr. Kiril Kildau (D)

86kg Gr. Daniel Cataraga (POR)

98kg Gr. Ufuk Canli (D)

98kg Fr. Mantas Knystautas (LIT)

86kg Fr. Kiril Kildau (D)

98kg Gr. Ufuk Canli (D)

86kg Fr. Ümitcan Tasdemir (D)

130kg Fr. Mantas Knystautas (LIT)

86kg Gr. Mihail Bradu (ROM)

130kg Gr. Kasim Mehmet Aras (D)

Trainer:  Samet Dülger
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61kg Gr. Zohra Abovian (UKR)

71kg Fr. Abdolhammad Papi (D)

57kg Gr. Dovudzhon Toshev (TADSCH))

57kg Gr./Fr. Lucas Wolf (D)

66kg Gr. Ivan Huzau (WRS) 

61kg Gr./Fr.  Damian Macun (D)

75kg Gr. Robert A�la Fritsch (HUN)

66kg Fr. Gamzatgadzsi Halidov (HUN)

75kg Fr. Ramazan Ramazanov (BUL)

71kg Gr. Genzhe Genzheev (D)

57kg Fr. Ahmet Karavus (TUR)

61kg Fr. Recep Topal (TUR)

80kg Gr. Elias Özdemir (D)

GRUPPENGEGNER RED DEVILS HEILBRONN
Teamkader 2022/23:

75kg Gr. Robin Pelzer (D)

98kg Fr. Taimuraz Friev (ESP)

86kg Gr. Marius Braun (D)

86kg Fr. Andre Timofeev (D)

98kg Gr. Stefan Kamockji (D)

80kg Fr. Georg Harth (D)

98kg Gr. Simeon Stankovich (D)

130kg Gr. Eduard Popp (D)

130kg Gr. Radoslaw Baran (POL)

Trainer:  Adam Juretzko, Andrei Puscas, Jozef Svajlenka
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71/75kg Gr. Istvan Vancza

61/66kg Fr. Nico Megerle (D)

61/66kg Fr. Ivo Angelov (BUL)

71/75kg Fr. Kevin Henkel (D)

75/80kg Fr. Stephan Brunner (D)

66/71kg Gr. Manricos Theodoris (GRE)

71/75kg Gr. Benny Vogt (D)

57/61kg Gr. Himmet Sandiklili (TUR) 

57/61kg Fr. Levan Metreveli (GEO)

57/61kg Gr. Sulejman Aje� (D)

61kg  Gr. Nedyalko Petrov (BUL)

66/71kg Fr. Manuel Wolfer (D)

GRUPPENGEGNER TuS ADELHAUSEN
Teamkader 2022/23:

75/80kg Gr. Ilie Cojocari (GEO)

75kg  Gr. Sascha Keller (D)

Trainer:  Sascha Oswald, Vladimir Go�san, Pascal Ruh

We�kampfstä�e:
DruckDiscount24 Arena (Dinkelberghalle Adelhausen)
Dr.-Karl-Fritz-Platz 5
79618 Rheinfelden-Adelhausen

86/98kg Fr. Sebas�an Jezierzanski (POL)

80/86kg Gr. Bozo Starcevic (D)

130kg Gr. Kiril Milov (BUL)

75/80kg Fr. Dimitri Jioevi (GEO)

86/98kg Gr. Arian Güney (D)

130kg Fr. Felix Kra� (D)

80/86kg Fr. Giorgi Sulava (GEO)

98/130 Gr. Etka Sever (D)
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KARTE UND ENTFERNUNGEN

Baden-Wür�emberg

Karlsruhe

Strasbourg

Freiburg

Basel

Mainz

Saarbrücken

Stu�gart

RKG 2000

Rheinland-
Pfalz

KSV Wi�en   502 km 
Red Devils Heilbronn 220 km
ASV Urloffen   80 km
RKG Freiburg 2000   0 km 
ASV Mainz 88   270 km
KSV Köllerbach   290 km
TuS Adelhausen    80 km
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Die RKG Jugend erreichte, nach bärenstarken Gruppenkämpfen, in der 
Verbandsjugendliga den Finaleinzug gegen den TuS Adelhausen. Unsere 
Nachwuchsringer konnten am Wochenende alle Rückrundenkämpfe der Gruppe 
A erfolgreich bestreiten. Dabei beeindruckte vor allem die geschlossene 
Mannscha�sleistung unserer Jungs.

FINALEINZUG

 

Die Begegnung war ein Ringkamp�rimi, der keine Nerven schonte. Hugo Lübke 
(29kg Greco) und Seyfullah Kaya (76kg Fr) legten mit zwei Schultersiegen vor. 
Doch Eiche konterte und kam gegen Adam Dreibach (31kg Fr) und Simon Bauer 
(61kg Gr) ebenfalls zu zwei Schultersiegen. Danach wechselte die Führung immer 
wieder ab. So mussten auf unserer Seite Vladislaw Harcenko (34kg Gr), Vincent 
Pfaff (38kg Fr) und Phillip Nilles (42kg Gr) Niederlagen einstecken. Leon Kuckuck 
(57kg Fr) und Dario Fischie� (50kg Gr) wiederum lieferten jeweils einen vierer 
auf das RKG Punktekonto. Punktestand vor dem letzten Kampf 16:16. 

Zum Au�akt, der in Turnierform sta�indenden Mannscha�skämpfe, konnte man 
den Gastgeber KSK Furtwangen klar mit 32:8 besiegen. Verlor man in der 
Vorrunde noch mit 9 Punkten Unterschied gegen Urloffen, drehten wir dieses 
Mal den Spieß um und gewannen das Duell mehr als souverän mit 23:11. Damit 
war klar, dass wir auch dem VfK Eiche Radolfzell, erneut wieder die S�rn bieten 
können. 

Stephan Tsupikau (46kg Fr) war der Papierform nach alles andere als der Favorit. 
Dementsprechend a�ackierte der Radolfzeller Arthur Dick ständig, kam aber 
nicht über eine 1:0 Führung bis zur dri�en Minute hinaus. Dann schlug die 
Stunde von Stephan. Tak�sch clever und mit der nö�gen Härte, nutzte er eine 
Schwäche des VfKler und schulterte diesen unter den Anfeuerungsrufen der RKG 
Anhängerscha�. 
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DER FREIBURGER LARS SCHÄFLE IST MIT WM-BRONZE 
„MEHR ALS ZUFRIEDEN“

Lars Schäfle, 22-jähriger Ringer der RKG 
Freiburg, hat am vergangenen Wochenende 
in doppelter Weise Historisches gescha�. 
Er holte als erster deutscher Freis�l-Athlet 
bei einer U-23-Weltmeisterscha�, die es 
seit 2017 gibt, eine Medaille – nämlich die 
Bronzene in der Gewichtsklasse bis 86 Kilo. Zudem starteten bei Ringer-
Wel�telkämpfen erstmals aus Südbaden Bruder und Schwester: Lars Schäfle und 
Sophia Schäfle (18), die bei den Frauen in der Klasse bis 68 Kilo Fün�e wurde. Mit 
dem Bronzemedaillengewinner unterhielt sich Georg Gulde.

RKGler Lars Schäfle holt die erste Medaille 
eines deutschen Freis�lringers bei einer U-
23-WM. Im Interview spricht er über seine 
Tanzeinlage und das 4:4 gegen den späteren 
Weltmeister.

BZ: Herr Schäfle, streben Sie eine neue Karriere als Tänzer an? Nach dem 
Bronzekampf haben Sie getanzt und sind herumgehüp�, wie man das noch nie 
davor von Ihnen gesehen hat.

Schäfle: Ein Ringer als Tänzer, das ist mal keine schlechte Vorstellung. Aber im Ernst: 
Natürlich strebe ich keine Tänzer-Lau�ahn an. Ich habe mich einfach wahnsinnig 
gefreut über den Medaillengewinn, da kam alles so aus mir raus. Da ha�e ich mich 
dann nicht mehr so unter Kontrolle.

BZ: Was bedeutet Ihnen diese Medaille?

Schäfle: Sehr, sehr viel. Und sie kam zum rich�gen Zeitpunkt, denn bei der Männer-
EM 2020 und bei der U-23-EM war ich jeweils Fün�er. Dass es jetzt bei einer WM 
geklappt hat, ist umso schöner, weil Weltmeisterscha�en in der Regel noch besser 
besetzt sind als Europameisterscha�en.

BZ: Bis auf Ihre Schwester Leonie war Ihre ganze Familie in Belgrad. Wer sich den 
Livestream angeschaut und angehört hat, der konnte Ihren Vater Hartmut kaum 
überhören, er hat ja ein lautes Organ. Nehmen Sie seine Rufe während der Kämpfe 
wahr – und was sagen die Trainer dazu?

Schäfle: Ja, Papa hört man eigentlich immer. Manchmal höre ich ihn auch in meinen 
Kämpfen. Aber ich versuche mich immer auf das zu konzentrieren, 

"Ich bin dran an den Besten." - Lars Schäfle
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was mir mein Trainer aus der Ecke zuru�. Das klappt mal besser und mal schlechter. 
Anfeuerungsrufe nehme ich aber immer wahr, die pushen mich rich�g und helfen 
mir extrem.

BZ: Wann war Ihnen klar, dass es für eine Medaille reichen könnte?
Schäfle: Unrealis�sch war ein Medaillengewinn schon vor der WM nicht. Aber es 
muss dann halt immer alles s�mmen. Nach meinem ganz knapp verlorenen 
Viertelfinale gegen den späteren Weltmeister Mukhammed Aliev aus der Ukraine 
und dessen folgenden Halbfinalsieg gegen den Russen Zagid Karimov war klar, dass 
ich im We�bewerb verbleibe und noch Chancen habe.

Schäfle: Vorneweg will ich sagen, ich war sehr glücklich, dass mich mein 
Vereinstrainer Ion Vasilachi für die WM ausgezeichnet vorbereitet sowie dann auch 
in Belgrad betreut und auf die Gegner eingestellt hat. Das war große Klasse von ihm. 
In der Hoffnungsrunde gegen den Usbeken Bobur Islomov ist die Tak�k, offensiv zu 
ringen und o� anzugreifen, indes nicht so ganz aufgegangen. Da habe ich es mehr 
mit der Brechstange gemacht. Aber es hat ja dann gereicht zum 3:2-Punktsieg.

Schäfle: Man ärgert sich immer, wenn man einen Kampf knapp verliert. Klar, ein 
Punkt mehr – und ich wäre vielleicht ins Finale gekommen. Trotzdem bin ich mehr 
als zufrieden mit der Bronzemedaille. Sie zeigt mir, es fehlt nicht viel, um ganz nach 
vorn zu kommen. Ich bin dran an den Besten bei der U 23. Und nächstes Jahr darf 
ich noch einmal bei der U 23 starten.

BZ: Und in ihrem Kampf um die Bronzemedaille gegen Zagid Karimov?
Schäfle: In den Duellen zuvor konnte man schon sehen, dass der Russe arge 
Kondi�onsprobleme ha�e. Das wollte ich ausnutzen, zumal eine meiner Stärken die 
Kondi�on ist. In der ersten Runde habe ich ihn hart bearbeitet, ihm keine Zeit zum 
Verschnaufen gelassen. In den zweiten drei Minuten, wenn er langsam anfängt, 
müde zu werden, habe ich ihn a�ackiert. Das hat ganz gut geklappt, ich siegte mit 
3:0 Punkten.

BZ: Ärgern Sie sich im Nachhinein, das Viertelfinale gegen den späteren Weltmeister 
Aliev bei Punktgleichheit von 4:4 wegen der geringeren Anzahl von 
Zweierwertungen verloren zu haben und dadurch vielleicht nicht sogar Weltmeister 
geworden zu sein? Schließlich entschied Aliev das Finale gegen den Iraner Sajjad 
Gholami mit 11:4 Punkten klar für sich.

      Aus: BZ-Plus, Georg Gulde, 10.11.2021

BZ: Mit welchen Tak�ken sind Sie in die entscheidenden Kämpfe am Sonntag 
gegangen?

Lars Schäfle begann schon als Fün�ähriger mit dem Ringen. Er ist bisher nur für die 
RKG Freiburg gestartet. Der 22-Jährige, der inzwischen in St. Märgen wohnt und am 
Olympiastützpunkt Freiburg trainiert, studiert Wirtscha�singenieurwesen in 
Furtwangen.
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Gratula�on an unsere herausragenden Vizemeister! 
        2021.12.04

Glückwunsch an dieser Stelle seitens der RKG an die Jugendmannscha� vom TuS 
Adelhausen zum Meister�tel.

Eine starke Leistung in der Vorrunde der Gruppe A, nur ein Kampf gegen Urloffen 
verloren, toppten unsere Jungs in der Rückrunde, wo sie ungeschlagen blieben. 
Der Finalvorkampf letztes Wochenende gegen den TuS endete zu Hause 17:17 
unentschieden.

Den größten Erfolg seit vielen vielen Jahren im 
Mannscha�sringen der Jugend, konnte unser 
Nachwuchs mit dem Gewinn der 
Vizemeisterscha� erzielen. In der 
Verbandsjugendliga, der höchsten Liga des 
Südbadischen Ringerverbands, mussten sich die 
RKG Jungs zwar beim Rückkampf in Adelhausen 
denkbar knapp mit 19:17 geschlagen geben. 
Jedoch konnten alle anderen Mannscha�en, im Gegensatz zu uns, die 
Dinkelbergringer nicht ansatzweise in Bedrängnis bringen.

Ebenso machte Vincent Pfaff (38kg Fr) kurzen Prozess mit Luka Graf. Ein 
Kop�ü�schwung brachte noch in der ersten Kampfrunde den vorzei�gen Sieg. 

Beide Mannscha�en konnten jeweils fünf Siege erzielen. Auf Freiburger Seite 
waren dies einmal mehr Seyfullah Kaya (76kg Freis�l), der bereits nach knapp 
einer Minute einen Schultersieg erzielte. Gleiches gelang auch Vladislaw 
Harcenko (34kg Fr) mit seinem Gegner Jan Schweizer. Vladislaw holte bei sieben 
der insgesamten acht Ligakämpfe die Maximalanzahl von vier 
Mannscha�spunkten. 

JUGENDMANNSCHAFT SBRV-VIZEMEISTER

Der überragende Athlet auf RKG-Seite war defini�v Dario Fischie� (50kg Gr). Er 
besiegte sämtliche Gegner, auch ebenbür�g eingeschätzte, in den Ligakämpfen 
vorzei�g auf Schulter oder technisch Überlegen.

Nervenstärke zeigte einmal mehr Stephan Tsupikau (46kg Fr). Die letzte Wertung 
und damit ein 1:1 Punktsieg gegen Neo Warken�n gelang Stephan kurz vor 
Kampfende. 
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Ähnlich souverän die beiden anderen 
Bullenpokalgewinner Sven Mahlstedt (Jhg. 2014 / Erststarter, bis 25kg) mit vier 
Siegen und Marlon Dietsche ((Jhg. 2013 / Erststarter, bis 44kg). 

Ein großes Dankeschön an das erfolgreiche Trainerteam Simon Buck / Benni 
Leinenbach!          2022.05.07

BULLENSTARK

Beim endlich wieder sta�indenden 
Haslacher Bullenturnier, mit den op�sch 
tollen Glas-, bzw. Edelstahl Bullenpokalen, 
holten unsere Nachwuchsringer insgesamt 
drei der begehrten Trophäen. Erneut das 
Fürchten lehrte Amelie Flamm die Jungs in 
der Gewichtsklasse bis 33 Kilo (Jhg. 2010 / 
Jgd. C) – Platz eins ging klar an sie. 

Überzeugen konnte auch, nach längerer Verletzungspause, Phillip Nilles (Jhg. 
2010/Jgd. C) mit Platz 2. Yana Oso (Jhg. 2012/Erststarter, bis 32kg) behauptete 
sich bei den Jungs mit einem ausgezeichneten 3. Platz. Die gleiche Platzierung 
erzielte auch Hannes Reichert (Jhg. 2010/ Erststarter, bis 46kg). Mit jeweils zwei 
Siegen und zwei Niederlagen belegten Florian Sandhaas (Jhg. 2010, Jgd. C, bis 
38kg) und Samuel Müller (Jhg. 2013, Jgd. D, bis 33kg) gute vierte Plätze. 



24

DAVID BRENN – DER BEINEVERKNOTER AUS TENNENBRONN

In dem Stad�eil von Schramberg mit seinen 3500 Bewohnern gehen die Kinder 
entweder zum Fußball oder zum Ringen. "Was anderes gibt's ja nicht", sagt der 
RKG-Neuzugang süffisant. Und wem drückt David Brenn nun die Daumen, wenn 
der SC auf den VfB tri�? "Da will ich nur ein schönes Fußballspiel sehen", sagt der 
junge Mann diploma�sch, der nach dem Abitur an der Staudingerschule zunächst 
ein Lehramtsstudium in Freiburg begann (Deutsch und Mathema�k), inzwischen 
aber bei einer Firma in Kirchzarten eine Ausbildung zum E-Commerce-Kaufmann 
begonnen hat.

Ringer David Brenn kommt wie der Fußballer 
Chris�an Günter aus Tennenbronn. Beim 
Bundesliga-Derby zwischen der RKG Freiburg 
und dem TuS Adelhausen geht er am Samstag 
auf die Ma�e.

Er lebt seit 2015 in Freiburg – und doch hat es 
bis zu dieser Saison gedauert, ehe David Brenn 
beim Ringer-Bundesligisten RKG Freiburg 
anheuerte. Das liegt zum Großteil an seiner Verbundenheit zum Heimatort 
Tennenbronn, dessen in Sportkreisen derzeit bekanntestes Gesicht Fußball-Profi 
Chris�an Günter ist, der Kapitän des SC Freiburg. Umso erstaunlicher: Eigentlich ist 
David Brenn Fan des VfB Stu�gart.

Der 21-Jährige ist schlau genug, sich diploma�sch zu seiner Anhängerscha� beim 
Fußball zu äußern: "Mein Vater ist VfB-Fan, da nimmt man das irgendwie auf. Da 
ich aber schon mit 15 Jahren ans Internat des Olympia-Stützpunkts Freiburg 
gekommen bin, interessiert mich natürlich auch der SC." Auch wegen Chris�an 
Günter, der – laut Brenn – ab und an zu den Mannscha�skämpfen des KSV 
Tennenbronn gekommen ist.

Günter voraus hat David Brenn die Anzahl der deutschen Meister�tel. Und es ist 
davon auszugehen, dass der Fußball-Na�onalspieler in dieser Rubrik nicht mehr 
gleichziehen wird. Bereits dreimal hat Brenn bei na�onalen Titelkämpfen seine 
Gegner mit Freis�lak�onen so verknotet, dass in seiner Gewichtsklasse keiner 
besser war als er – einmal in der B-Jugend, zweimal in der A-Jugend. Auch bei 
Jugend-Europameisterscha�en vertrat er den Deutschen Ringer-Bund bereits 
zweimal (2015 und 2017).
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Seinem ersten Jahr in der Bundesliga sind intensive Familiengespräche 
vorausgegangen. Vater Ma�hias ist nicht nur als Trainer für den Südbadischen 
Ringer-Verband im Einsatz, er ist auch Coach des KSV Tennenbronn. Wie steht 
denn ein Trainer eines Dorfvereins da, der eine in Südbaden außergewöhnliche 
Jugendarbeit betreibt, wenn ausgerechnet sein Sohn zu einem anderen Verein 
wechselt? Das hat sich Ma�hias Brenn mehr als einmal gefragt. Auf der anderen 
Seite: Soll ein talen�erter und ehrgeiziger Ringer, der sich früh für den Wechsel 
vom Dorf in die Stadt und damit an den Olympiastützpunkt Freiburg entschieden 
hat, den Wechsel zu einem Bundesligisten nur deshalb nicht wagen, weil er der 
Sohn des Coaches in seinem Heimatclub ist?

Unterstützung durch Brenns Heimatclub
„Die Ringerkollegen meines Vereins haben mich bestärkt, den Schri� zu gehen", 
sagt David Brenn, der in den Gewichtsklassen bis 66 und in der Rückrunde bis 61 
Kilo kämpf." Der Abschied vom KSV Tennenbronn sei ihm nicht leichtgefallen.

Auch wenn Brenn aufgrund seiner Ausbildung nicht mehr wie zu Schülerzeiten 
vormi�ags trainieren kann: Bei der deutschen Meisterscha�, sollte sie 2022 nach 
den Coronawirren überhaupt sta�inden, will er nochmal angreifen und eine 
Medaille gewinnen. Und am Samstag (19.30 Uhr) in der Staudingerhalle im 
Südbaden-Derby gegen den TuS Adelhausen? "Da will ich dem Team mit einer 
guten Leistung helfen."

Sollte es das Pandemie-Geschehen erlauben, werden Brenn und die RKG am 
Samstag von einigen Ringer-Fans und Trommlern aus Tennenbronn unterstützt. 
Chris�an Günter wird indes nicht darunter sein. Er spielt mit dem SC am gleichen 
Tag in Bochum.
      Aus: BZ-Plus, Georg Gulde, 25.11.2021

Rieselfeldallee 23

79111 Freiburg
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Qualifika�on für die Playoffs und 
die kommende Saison in der 
ersten Bundesliga – die 
Freiburger Ringer machen seit 
zwei Jahren vieles rich�g, auch 
auf der Trainerposi�on.

Außerdem hat der Club in der Verpflichtung von Freis�ltrainer Ion Vasilachi, der 
selbst ab und an in der Bundesliga noch kämp�, einen Glücksgriff gelandet. Der 
Moldauer verfügt über ein hohes fachliches Wissen, das zum Beispiel dem U-23-
WM-Dri�en Lars Schäfle sehr zugute kommt – und er nutzt seine Kontakte in sein 
Heimatland. 

Alle fünf ausländischen Athleten bei der RKG kommen aus dem kleinen 
osteuropäischen Land mit seinen 2,6 Millionen Einwohner. Das macht es dem 
Verein in Sachen Organisa�on einfach und es stärkt zudem den Zusammenhalt 
des Teams. Und das wiederum schlägt sich posi�v in den Ergebnissen nieder.

DIE RINGER DER RKG FREIBURG SIND SERIÖSER UND BESSER GEWORDEN 

Die RKG, einst aus den Tradi�onsvereinen AV St. Georgen und SV Haslach 
hervorgegangen, hat sich in jüngster Zeit gemausert – auf und neben der 
Ringerma�e. Kamen vor einigen Jahren selbst verschuldete Niederlagen am 
grünen Tisch, entweder durch mangelndes Regelwissen oder durch 
Aufstellungsfehler, schon mal vor, so ist das in den zurückliegenden zwei Runden 
nicht passiert. 

Sollte das Coronavirus in 
Verbindung mit der Poli�k der Ringer-Bundesliga nicht doch noch einen Strich 
durch die Rechnung machen, dann wird die RKG Freiburg zu den Teams gehören, 
die ihr Saisonziel erreicht haben. 

    Kommentar aus: BZ-Plus, Georg Gulde, 05.12.2021

Die RKG ist besser und seriöser geworden. Das hat mehrere Gründe: Der Verein 
nutzt seinen Standortvorteil durch den Olympiastützpunkt Freiburg nicht nur 
räumlich, indem er dort sein Training bestreitet, er holt vielmehr aus 
umliegenden kleineren Vereinen auch talen�erten Nachwuchs und setzt ihn in 
der ersten Liga ein.

Die Gri�ünstler aus dem Breisgau haben sich – wie bereits 2019 – für die 
Playoffs qualifiziert. Das ist in diesem Jahr besonders wich�g, denn nur die 
Playoff-Teilnahme garan�ert den Status der Erstklassigkeit, weil in der 
kommenden Saison die erste Bundesliga neu strukturiert und auch wieder eine 
zweite Bundesliga eingeführt werden soll. 



27

        2021.10.09

Erste Deutsche Meisterscha�, erste Medaille. 
Unsere Nachwuchsringerin (weibl. Jgd. B, bis 
38kg) schlug bei ihrem ersten Au�ri� an einer 
DM, mit dem Gewinn der Silbermedaille, 
gleich mäch�g zu. Sophia Nilles (weibl. Jgd. A, 
bis 57kg), unsere zweite DM Starterin, konnte 
sich über einen ausgezeichneten 4. Platz 
freuen.

Im nordrhein-wes�älischen Dormagen gewann Nora am Samstagmorgen gleich 
ihren Au�aktkampf souverän mit 4:0 Punkten gegen Edna Frank vom ASV Mainz 
88. Danach folgte gegen Elisabeth Scheu vom SC Isaria Unterföhring ein 8:4 
Punktsieg. Im Finale musste sich Nora, in einem spannenden und ausgeglichenen 
Kampf, mit 2:4 Punkten knapp Zeynep Türker vom AC Mülheim beugen. 

Sophia Nilles dur�e gleich nach der Anreise am Freitagabend ran und gewann 
klar gegen Sophia Roth vom KSV Bavaria Waldaschaff mit 6:2 Punkten. Eine ganz 
enge Kiste wurde das Duell mit Melina Holländer vom VfK Schifferstadt. Unsere 
Athle�n zeigte im Kampfverlauf den härteren Biss und behielt knapp aber 
verdient mit 3:2 die Oberhand. Im südbadischen Vergleich mit Alina Weber vom 
TSV Kandern musste sich Sophia mit 0:3 Punkten geschlagen geben. Im kleinen 
Finale gegen Laura Köhler aus Frankfurt/Oder, die ihren Alters- und 
Erfahrungsvorteil voll ausspielte, gab es ebenso eine knappe 0:3 
Punktniederlage.

NORA LÜBKE MIT DM SILBER

Die RKG gratuliert ihren Nachwuchsmädels zum tollen Erfolg!  

Inspektionen nach Bedarf
Hol- und Bringservice
kostenloses Ersatzfahrzeug nach Absprache

Bei uns erhalten Sie zusätzlich zu den üblichen Service-Leistungen:

Friedrich-Neff-Str.9 - 79111 Freiburg - Tel. 0761/479989-0 - info@marangi.de

K F Z - M E I S T E R B E T R I E B
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DIE DOMINANZ DES GELDES

Wer sich auf die Spurensuche begibt, warum die Südbadener bei 
Einzelmeisterscha�en im Nachwuchsbereich fast schon beständig am besten 
abschneiden und zudem bei den Senioren Top-Platzierungen erreichen, aber 
eben noch nie in den Endkämpfen um die deutsche Mannscha�smeisterscha� 
standen, der kommt um ein Wort nicht herum: Geld. „Wir haben in Südbaden 
eben nicht einen ganz großen Geldgeber, der sich dem Ringen verschrieben hat", 
sagt Werner Schüler (Waldkirch), Vizepräsident Finanzen des Südbadischen 

Bisher ist noch nie ein südbadischer 
Ringerverein ins Meisterscha�sfinale 
eingezogen / Die RKG Freiburg wird 
das aller Voraussicht nach auch nicht 
ändern. In Südbaden ist der 
Ringkampfsport populär – vor allem 
das Mannscha�sringen. 

Dennoch: Ins Finale um die deutsche Mannscha�smeisterscha� hat es noch 
keine einzige Mannscha� aus Südbaden gescha�. Und das, obwohl es den 
Team-Titel bereits seit 1922 gibt und die Bundesliga zur Saison 1964/65 
eingeführt wurde. Aber warum ist das so? Ändern wird sich das diese Saison 
wohl nicht, auch wenn drei Südbaden-Teams in den Playoffs sind: die RKG 
Freiburg, der TuS Adelhausen und der ASV Urloffen.

Die RKG Freiburg ist schon froh, es in die K.o.-Runde gescha� zu haben. Die 
Mannen der Trainer Luigi Tascillo und Ion Vasilachi tri� im Achtelfinale am 8. 
und 15. Januar auf den SV Kleinostheim, der in der Gruppe Ost Erster wurde. 
Ganz klar: Die RKG ist Außenseiter. Von vorn herein die Segel streichen, will sie 
indes nicht. Bei der Auslosung hä�e es wahrlich schlimmer kommen können, als 
das Team aus Unterfranken zum Gegner zu kriegen.

Das Halbfinale um die deutsche Mannscha�smeisterscha� war bisher das 
höchste der Gefühle für südbadische Teams. Das haben der AV Freiburg-St. 
Georgen in der 1960er Jahren, Stadtrivale SV Freiburg-Haslach und der ASV 
Urloffen in den 1980ern, der KSV Haslach im Kinzigtal 2000 und zweimal der TuS 
Adelhausen (2017/18 und 2018/19) gescha�. Wobei die Frage gestellt werden 
muss: Soll dem Erfolg alles untergeordnet werden? Auch in Südbaden gibt es 
Vereine, die zwar erfolgreich waren, aber ihre beziehungsweise die Existenz ihrer 
Führungspersonen gefährdeten, weil irgendwann die Einnahmen viel geringer 
waren als die Ausgaben (SV Triberg, KSV Haslach).
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Ringer-Verbandes (SBRV). Er ergänzt: "Als der AC Goldbach Ende der 1980er bis 
Mi�e der 1990er Jahre das Mannscha�sringen in Deutschland dominierte, 
wurde er von der Lu�hansa unterstützt." Zudem, so Schüler, habe es in 
Südbaden nie die Konzentra�on von guten Ringern in einem Verein gegeben, wie 
das viele Jahre in Goldbach (Hessen) und Schifferstadt (Rheinland-Pfalz) der Fall 
gewesen sei.

Mar�n Knosp (Appenweier), bis Mai 2021 SBRV-Präsident, nennt die sich 
wandelnden Bedingungen als Grund dafür, dass es Vereine aus dem hiesigen 
Verband bisher nicht in die Finals scha�en – trotz guter Jugendarbeit. "Früher 
dur�en nur zwei ausländische Athleten in den Bundesligateams ringen. Wenn 
man einen Medaillengewinner einer Europa- und einer Weltmeisterscha� dabei 
ha�e sowie zahlreiche deutsche Spitzenringer, dann hat das unter Umständen 
fürs Erreichen der Endkämpfe gereicht." Doch seit dem Bosman-Urteil von 1995, 
durch das die Bedingungen im Sport krä�ig durcheinandergewirbelt wurden, 
geriet auch im Ringen das Fundament ins Wanken. "Die mit dem größten 
Geldbeutel kommen ins Finale", sagt Knosp, der in den 1980er-Jahren als Ak�ver 
mal mit dem ASV Urloffen in einem Halbfinale stand.

Bernd Reichenbach (Waldkirch-Kollnau), ehemals erfolgreicher Coach des TuS 
Adelhausen, bestä�gt Knosps These: "Hinter dem Team von Burghausen stehen 
die Wacker-Werke. Da können andere Vereine eigentlich nicht mithalten." Die 
Wacker Chemie AG ist ein weltweit agierender Konzern mit rund 4,5 Milliarden 
Euro Umsatz. Da tun einige hunder�ausend Euro, die dafür ausgegeben werden, 
um deutscher Mannscha�smeister im Randsport Ringen zu werden, wohl nicht 
entscheidend weh. Jedenfalls reichte es 2018, 2019 und 2020 zum Titel. Auch ein 
seit einigen Jahres geltendes Punktesystem, mit dem der Einsatz selbst 
ausgebildeter Athleten belohnt werden soll, hat an der Dominanz des Geldes 
nicht viel geändert.
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Wobei es ausgerechnet der TuS Adelhausen gewesen war, der 2018/19 krä�ig 
am Thron der Bayern rü�elte. Damals kam das Burghausener Team beim 
Halbfinal-Hinkampf zu spät zum Abwiegen. Im südbadischen Ringen sind sie fast 
alle davon überzeugt, dass der SV Wacker mit einer 0:40-Niederlage die 
Rückreise hä�e antreten müssen. Doch nach einigen Telefongesprächen, in die 
sich wohl auch der damalige Präsident des Deutschen Ringer-Bundes, der Bayer 
Manfred Werner, eingemischt haben soll, wurde doch noch auf der Ma�e 
gekämp�. Der TuS Adelhausen erreichte ein 13:13 – verlor aber den Rückkampf 
eine Woche danach im �ef verschneiten Burghausen mit 11:17 Punkten – und 
schied aus. "Die Niederlage, vor allem deren Umstände, schmerzt noch immer", 
so Reichenbach.

Die RKG Freiburg wird in solche Gefilde aller Voraussicht nach nicht vorstoßen 
können. Sollte sie sich – überraschenderweise – gegen den SC Kleinostheim 
durchsetzen können, würde im Viertelfinale der Sieger des Duells Adelhausen 
gegen Schorndorf warten.

Aber das Erreichen des Halbfinals ist auch nicht der Anspruch für ein Team, 
dessen Saisonetat nach Angaben des Vereins weit unter 100 000 Euro liegt und 
dessen größter Geldgeber die Stadt Freiburg ist. Damals, beim Zusammenschluss 
bei beiden Vereine AV St. Georgen und SV Haslach zur RKG 2000, haben sie der 
Stadt eine mi�lere fünfstellige Summe abgerungen. Die erhält die RKG, solange 
sie in der ersten oder zweiten Bundesliga kämp�. Zusammen mit dem Geld von 
Sponsoren und Gönnern kann im Randsport Ringen zwar eine schlagkrä�ige 
Erstliga-Mannscha� finanziert werden. Fürs Erreichen des Finals reicht das aber 
nicht.

Muss es indes auch nicht: Denn das Bundesliga-Team soll bezahlbar bleiben. 
Allzu große finanzielle Risiken wollen sie bei der RKG dem Vernehmen nach keine 
eingehen. Es kann jedenfalls nicht schaden, wenn Vernun� höher bewertet wird 
als übertriebener Ehrgeiz.
      Aus: BZ-Plus, Georg Gulde, 31.12.2021

Metzgerei Möhrle - Emmendingerstr. 5 - 79106 Freiburg
Telefon:  0049 (0)761 / 27 26 91

Metzgerei Möhrle
Vom Schwänzle bis zum Schweineöhrle,
alles gibt‘s beim Metzger Möhrle!
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RKG QUINTETT BEIM SC

Lumpen ließ sich der SC als Gastgeber übrigens nicht. Die Sportler wurden 
reichlich mit leckeren Häppchen verwöhnt, was unsere Ringer natürlich zu 
schätzen wussten und krä�ig zuschlugen. -:)

Sophia & Lars sind außerdem noch für die 
„Sportler des Jahres“ nominiert.
Als „Drehloca�on“ fungierte dabei das neue SC 
Stadion (Europa-Park Stadion). 
Pandemiebedingt findet die Sportlerehrung 
dieses Jahr erneut nur online sta�.

Für die Aufzeichnungen der „Galanacht des 
Sports“ der Stadt Freiburg, waren mit Nora 
Lübke, Sophia Schäfle, Alex Remensperger, 
Kevin Spiegel und Lars Schäfle gleich eine ganze 
Handvoll erfolgreicher RKG Athleten 
eingeladen.
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Lieber Adolf, der SBRV gratuliert von Herzen zu 
dieser großen und sehr verdienten Auszeichnung, 
die im Herbst bei einer DRB-Festveranstaltung 
persönlich vollzogen wird. Du bist eine Legende in 
der Ringerwelt und ein großes Vorbild.

    Aus: Homepage SBRV, Dorothea Oldak, 05.03.2022

Adolf war zweifacher Bronze- Medaillengewinner 
bei den Olympischen Spielen 1972 in München und 
1976 in Montreal sowie zweifacher Weltmeister 
1975 in Minsk und 1977 in Lausanne. 1978 erkämp�e sich Adolf Silber bei der 
WM in Mexiko-Stadt. Sieben Medaillen bei Europa-Meisterscha�en kamen hinzu. 
Bei den Ringer-Veteranen (Masters) holte er sich zehnmal den Weltmeister-Titel.

Aline Ro�er-Focken, Wilfried Dietrich, Uwe Neupert, Lothar Metz, Georg Metzler 
und Heinz Ostermann. 

Herzlichen Glückwunsch

Adolf Seger wurde im Namen des DRB Präsidiums 
von Präsident Jens Ne�ekoven, Mar�n Knosp 
(Tradi�onsbeau�ragter) sowie Amin Kondakji 
(Referent für Dokumenta�on) in die Hall of Fame 
des DRB aufgenommen. 

ADOLF SEGER - HALL OF FAME 

Neben Adolf werden außerdem ebenfalls für ihre außerordentlichen Erfolge im 
Ringkampfsport in die Hall of Fame aufgenommen:
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Bei der U23 Europameisterscha� im 
bulgarischen Plovdiv erkämp�en sich sowohl 
Sophia Schäfle wie auch Leon Gerstenberger 
einen ausgezeichneten 5. Platz. 

Ein technisch überhöhter Punktsieg gegen 
den Italiener Daniel Raffi brachte ihn ins Viertelfinale. Gegen den 
Aserbaidschaner Hrachya Margaryan war nach der ersten Halbzeit noch alles 
offen. In der zweiten Kamp�äl�e verlor Leon etwas den Faden, was der spätere 
EM-Vizemeister auszunutzen wusste und am Ende klar nach Punkten gewann. 

In der Hoffnungsrunde zeigte Leon, dass er ringerisch einen großen Schri� nach 
vorne gemacht hat. Den Schweizer Dominik Laritz besiegte er durch eine 
konzentrierte Leistung knapp aber verdient mit 7:6 Punkten und zog erstmals in 
seiner EM-Karriere in das kleine Finale um Platz drei ein. 

Dieser Kampf war eine Duble�e des Viertelfinals. Den technisch starken Belgier 
Ayub Musaev konnte er in der erstem Runde noch recht gut in Schach halten. In 
der zweiten Kamp�äl�e bes�mmte jedoch zunehmend Musaev das 
Kampfgeschehen. Am Ende verlor Leon zwar den Kampf um Bronze mit 9:1 
Punkten, aber nichtsdestotrotz erkämp�e er sich einen „Top Five“ Platz in der 
europäischen Spitze – Glückwunsch!

Für Leon war es die bisher beste Platzierung 
bei einer interna�onalen Meisterscha�. 
Entsprechend zufrieden kann er mit dem 
Abschneiden sein. Der Au�akt in der 
Qualifika�on gelang ihm bestens. 

U23 EM – SOPHIA & LEON PLATZ 5
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Wenn auch mit unglücklichem Ausgang, am Ende eine starke Vorstellung von 
Sophia - Gratula�on hierzu!

        2021.03.11

Auch Sophia, als Juniorin eigentlich noch zu jung für die U23, konnte reichlich 
Erfahrung sammeln. Nach einem gelungenen Au�aktmatch gegen die Bulgarien 
Siyka Todorova Ivanova (11:0) ha�e sie mit der am�erende moldawischen Frauen 
Welt- und Europameisterin (65kg) Irina Ringaci, im Halbfinale eine 
unüberwindbare Hürde. Dennoch a�ackierte Sophia beherzt und scheiterte mit 
ihren Angriffen zweimal nur knapp.

Im kleinen Finale entspann sich ein Kampf auf des Messers Schneide gegen die 
Ungarin Noémi Szabados. Bis 30 Sekunden vor Schluss wäre der Sieg an die RKG 
Nachwuchsathle�n gegangen. Doch die Ungarin nutzte eine Unvorsich�gkeit und 
drehte die Führung kurz vor Kampfende zu einem 3:1 Sieg.

Lars, zwei Wochen zuvor beim „Yasir Dogur“ - Rankingturnier in Istanbul noch 
bärenstarker Überraschungsfün�er, musste nach subop�maler EM-Vorbereitung 
aufgrund einer Coronainfek�on, einen leeren Akku diagnos�zieren. Gegen den 
Polen Cezary Marek Sadowski unterlag Lars in der Quali denkbar knapp mit 3:2 
Punkten. 

Schloss Reinach - St.-Erentrudis-Str. 12 - 79112 Freiburg-Munzingen
Tel. 0 76 64/4 07-0 - info@schlossreinach.de - www.schlossreinach.de
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Dabei dominierte Amelie (Jhg. 2010) ihre Alters- 
und Gewichtsklasse (Jgd. B/2008 – 2010, bis 32kg) 
unangefochten. So konnte sie auch den Finalkampf 
gegen die Französin Zoe Couveur (Calonne-
Ricouart) technisch überhöht für sich entscheiden. 

Pech dann im dri�en Kampf gegen Amy Allgeier (AC Ückerath) als unsere RKG 
Ringerin nach klarem Punktvorsprung überraschend auf Schulter verlor. 
Im Kampf um Platz 5 machte Sophia alles rich�g und sicherte sich einen TÜ-Sieg 
gegen Romane Burmer (Calonne Ricouart).

Platz 1 für Amelie Flamm, Sophia Nilles auf Platz 5  
bei den 29. Saarland Ladies Open waren die zwei 
RKG Vertreterinnen, nach gefühlt ewiger, 
coronabedingter We�kampfabs�nenz, erstaunlich 
erfolgreich.

LADIES OPEN

Einen wesentlich schwereren Stand ha�e Sophia Nilles (Jhg. 2005, Jgd. B, bis 
57kg). Gegen die letztjährige U17-WM Teilnehmerin Naemi Leistner war eine 
technisch überlegene Niederlage nicht zu verhindern. 
Beim zweiten Kampf gegen Naila Robert (Club Omnisports Jusséen) drehte Sophia 
jedoch den Spieß um und erzielte nach hoher Führung einen gla�en Schultersieg. 

Herzlichen Glückwunsch an unsere erfolgreichen Ringerinnen!
        2022.03.06
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Den Au�akt machte dabei 
die C-Jugend (2010/2011): 

Bei den Südbadischen 
Meisterscha�en in 
Radolfzell konnten die RKG 
Ringer zahlreiche Erfolge 
verbuchen. Am 
vergangenen Samstag 
wurde im griechisch-
römischen S�l gestartet. 

SBM ERFOLGE

Hier konnte sich Amir 
Hajraj (bis 50kg) mit zwei Schultersiegen den zweiten Platz erkämpfen. Gleich 
zwei dri�e Plätze erzielten Vladislaw Harcenko (bis 38kg) sowie – herausragend – 
Amelie Flamm (34kg), die sich unter 17!!! Jungs behauptete. Weitere 
Platzierung: 8. Platz Florian Sandhaas (Jgd. C, 38kg)

Bei den am Nachmi�ag kämpfenden Männern erzielte Mihail Lapp den 2. Platz. 
Jeweils Südbadischer Meister wurden die bei uns in der Mannscha� 
kämpfenden, jedoch bei Einzelmeisterscha�en für ihren Heimatverein 
startenden David Brenn (67kg, KSV Tennenbronn), Marc Fischer (77kg, RG Lahr), 
sowie unser Neuzugang Sascha Weinauge (87kg / KSK Furtwangen).

2022.03.13

Am Sonntag war Freis�l für die Jugend A und B angesagt. Mit Emilio Di�mann 
(Jgd. A, 48kg) und Dario Fischie� (Jgd. A, 55kg) erkämp�en sich zwei RKG Ringer 
jeweils den dri�en Platz. Novum bei Dario: obwohl er noch Jugend B Ringer ist, 
wurde er von den Landestrainern bei den älteren Jungs der Jugend A nominiert, 
damit er seinem Talent entsprechend gefordert wird. 

Weitere Platzierungen: 5. Platz Vincent Pfaff (Jgd. B, 41kg), 6. Platz Dus�n 
Steimle (Jgd. B, 52kg), 6. Platz Simon Flamm (Jgd. B, 62kg), 8. Platz Leon Kuckuck 
(Jgd. A, 60kg)

Ein großes 
Dankeschön an 
die Trainer Simon 
Buck und Benni 
Leinenbach sowie 
die engagierten 
Eltern!
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Dabei ha�en die zwei RKG Ringerinnen 
harte Kost zu bewäl�gen, bevor sie sich 
über einen hervorragenden dri�en 
(Nora) und vierten (Sophia) Platz freuen 
konnten. 

Mit sechs Turnierkämpfen war Nora bis 
ans Limit gefordert. Am Ende standen 
für sie vier Siege und zwei Niederlagen zu Buche. 

Mit fünf Kämpfen war Sophia kaum weniger gefordert. Dabei musste sie sich im 
kleinen Finale mit 3:4 ihrer südbadischen Konkurrenz Alina Weber aus Kandern 
nur hauchdünn geschlagen geben 

MÄDELS IN BERLIN

Mit dabei beim Team Südbaden waren 
Sophia Nilles und Nora Lübke bei den 
Offenen Mi�eldeutschen Meister-
scha�en in Berlin.

     2022.04.02
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Herzlichen Glückwunsch an die erfolgreichen Athleten und ein großes 
Dankeschön natürlich auch an die Trainer Simon Buck und Ion Vasilachi sowie an 
den KSV Wollma�ngen (Konstanz), der die Veranstaltung souverän über die 
Bühne brachte.

Ebenso zu überzeugen wusste Amir Hajraj in 
der Gewichtsklasse bis 50 Kilo.

Bei den Männern holten sich am Nachmi�ag erwartungsgemäß Mihail Lapp (bis 
57kg) und Lars Schäfle (bis 92kg) den SBM-Titel. Masi Salahi erkämp�e sich in 
der Gewichtsklasse bis 65 Kilo den 4. Platz. In dieser Gewichtsklasse holte sich 
David Brenn die Titelehren. Bei Einzelmeisterscha�en startet er jedoch nicht für 
die RKG, sondern für seinen Heimatverein Tennenbronn.

Jeweils einen Vizemeister�tel erkämp�en 
sich Hugo Lübke (bis 29kg) und Florian 
Sandhaas (bis 38kg).

VLADI UND AMIR SBM-MEISTER

Vladislav Harcenko und Amir Hajraj heißen 
die neuen Südbadischen RKG-Meister der 
Jugend C (2010-'12) im Freien S�l. Dabei 
dominierte Vladislav in der mit 16 Jungs 
teilnehmerstärksten Gewichtslasse (bis 
38kg) die Konkurrenz klar. 

     2022.04.02
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Eine maximale Ausbeute erzielten die Jugend A ('05-'07) und B ('08/'09) Ringer 
der RKG am Sonntag bei den Südbadischen Meisterscha�en im griechisch-
römischen S�l. Alessio Fischie� schnappte sich unangefochten den Titel in der 
Gewichtsklasse bis 48 Kilo der Jugend A. Mehr als bemerkenswert, Alessio ha�e 
seit zwei Jahren coronabedingt keine We�kämpfe mehr bestri�en, aber dafür 
jede Menge Ma�entraining in den Knochen – das zahlte sich aus. Im gleichen 
Gewicht erzielte Emilio Di�mann als Jahrgangsjüngster einen beachtlichen 
dri�en Platz.

Top in Form präsen�erte sich auch Vincent Pfaff (Jgd. B, 41kg). Nach drei deutlich 
gewonnenen Poolkämpfen musste er sich nur dem ein Jahr älteren deutschen 
Vizemeister Florian Ludwig (ASV Urloffen) 6:0 nach Punkten geschlagen geben, 
was am Ende Platz zwei bedeutete.

Gratula�on an die Jugendringer und den Teamcoachs Benni & Hardy zum SBM-
Erfolg!
      2022.04.03

Ebenfalls erfolgreicher Dri�platzierter wurde Simon Flamm in der Gewichtsklasse 
bis 62 Kilo der Jugend B.

5 STARTER – 5 MEDAILLEN

In der mit 13 Teilnehmern stärksten Gewichtsklasse bis 60 Kilo / Jgd. A erkämp�e 
sich Leon Kuckuck einen ausgezeichneten dri�en Platz. Das kleine Finale gegen 
Jan Pfaffenrot (KSV Haslach i.K.) gewann er vorzei�g auf Schulter. 
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TRAININGSZEITEN SCHÜLER (5 – 14 JAHRE)

Kontakt: Hartmut Leiber 0761/404344 / E-Mail: Leiber-Schaefle@web.de

Dienstag: 18.00– 19.30 Uhr - Vigeliussporthalle + Mehrzweckhalle

Adressen: 

Donnerstag: 18.00– 19.30 Uhr - Vigeliushalle + Mehrzweckhalle 

Vigeliushalle - Feldbergstraße 25a, 79115 Freiburg / Zufahrt über Eichendorffweg)

Für interessierte ältere Jugendliche - extra Trainingszeiten
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3. WELTMEISTER U23
HISTORISCH - ERSTE FREISTIL U23 WM-MEDAILLE FÜR DRB

Lars Schäfle gelang bei der U23 WM in Belgrad 
ein sensa�oneller Erfolg. Vor Ort unterstützt 
von RKG Trainer Ion Vasilachi, gelang Lars mit 
dem Gewinn von Bronze ein hammerstarkes 
Turnier. Er holte damit die erste Medaille 
überhaupt für den Deutschen Ringerbund, bei 
einer U23 WM (seit 2017) der Männer im 
Freien S�l. 

Ebenfalls eine top Leistung zeigte seine Schwester Sophia mit dem 5. Platz. Für 
ihren Start in Belgrad war eine Ausnahmegenehmigung wegen ihres Alters 
notwendig, da sie noch zum jüngsten Jahrgang der Juniorinnen zählt.
Unser dri�er WM-Teilnehmer, Leon Gerstenberger, war Debütant in Serbien. Er 
musste sich in der Qualifika�on dem Inder Parvinder 8:2 nach Punkten 
geschlagen geben.

Gegen den späteren ukrainischen U23 Weltmeister Mukhammed Aliev scheiterte 
Lars unfassbar knapp mit 4:4 Punkten, im 1/4 Finale. Der Ukrainer gewann den 
Finalkampf gegen Saijad Saberali Gholami (IRI) deutlich mit 11:4 Punkten.

Herzlichen Glückwunsch an unsere stolzen WM-Teilnehmer!

Davor, im 1/8 Finale, schulterte Lars den Franzosen Rakhim Magamadov 
spektakulär mit einem Doppelbeinangriff, wobei er ihn von ganz oben nach ganz 
unten auf die Ma�e knallte, so dass der Franzose widerstandslos liegen blieb. 
Magamadov ist kein geringerer als der am�erender Junioren-Vizeweltmeister.

Im Finalkampf gegen den Russen Zagid Karimov zeigte Lars eine tak�sch-
ringerische Meisterleistung beim 3:0 Punktsieg. Damit ist er, nach Klaus Riesterer, 
erst der zweite Freiburger, der bei einer WM einen Russen besiegen konnte. 

        2021.11.06

Der Hoffnungsrundenkampf gegen den Uzbeken Bobur Islomov war ein 
kämpferischer Kra�akt mit der Brechstange - 3:2 Punktsieg.
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Bereits nächste Woche geht es für Nora und Sophia Nilles, zusammen mit dem 
SBRV-Team, für fünf Tage ins Trainingslager nach Helsingbourg (Schweden) zum 
Eurocamp.

NORA CHAMPIONNE DE FRANCE

Die RKG U15 Jugend schlägt gewal�g zu. Mit Nora 
haben wir jetzt auch eine französische Meisterin. 
Dabei startete Nora Lübke für den französischen 
Verein Mempapeurs Sausheim bei deren na�onalen 
Meisterscha�en.

In einem starken 10köpfigen Teilnehmerfeld der 
Gewichtsklasse bis 42 kg, wusste unser Freiburger 
Nachwuchstalent eindrucksvoll zu überzeugen. Mit 
insgesamt vier deutlichen Siegen war die Konkurrenz 
am Ende chancenlos. So konnte Nora auch das Finale 
gegen Anya Malfoy gla� mit 7:0 nach Punkten 
gewinnen. 

Herzlichen Glückwunsch! 2022.04.08
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DARIO VERTEIDIGT TITEL

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle „Quantum, der Gesellscha� für berufliche 
Bildung“ mit Sitz u.a. in Freiburg, die Dario's Ringertrip nach Rom finanziell 
ermöglichte.

Bis der Erfolg eingetütet war, musste er 
jedoch im Finale alles reinhauen, um 
seinen Kontrahenten Denise Giovanni, mit 
6:4 Punkten zu besiegen - stand es zur 
Pause doch noch 2:2 unentschieden mit Vorteil für den Gegner. 

Der Kampf war eine Wiederauflage des letztjährigen Finalkampfes, mit ähnlich 
spannendem Verlauf und gleichem Ergebnis. 

   2022.04.03

Dario hat's erneut gescha�. Bei den 
italienischen Meisterscha�en der 
Gewichtsklasse bis 57 Kilo / Jugendklasse 
unter 15 Jahren, holte sich unser Top-
Talent erneut souverän die Goldmedaille. 
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Ein großes Dankeschön an dieser Stelle für unseren Greco Coach vor Ort Stefan 
Moosmann sowie dem „RKG Fanclub“ Papa Fischie� / Papa & Opa Kuckuck.

ALESSIO MIT DM-BRONZE

Mit einer Bronzemedaille im Gepäck trat Alessio 
Fischie� (Jhg. 2005, bis 48 Kilo) die Heimreise von 
der Deutschen Meisterscha� der A-Jugend Greco im 
sächsischen Werdau an –ein top Erfolg bei seiner DM 
Premiere!

Dabei startete Alessio, beim im nordisch (jeder 
gegen jeden) ausgetragenen 5er Konkurrenzfeld, mit 
zwei Niederlagen ins Turnier. Sowohl gegen Anton 
Schneider vom HAC Stralsund wie auch beim 
verbandsinternen Kampf gegen Noel Rümmele vom 
TSV Kandern musste Alessio zwei klare Niederlagen einstecken. Ein technischer 
Überlegenheitssieg gegen Moritz Ose (RV Eichenkranz Lugau) wie auch ein 
Erfolg über Leon Wolf (KSV Rimbach) brachten aber am Ende die erho�e 
Medaille.

Leon Kuckuck (Jhg. 2006, bis 60kg) musste im ersten Kampf eine knappe 
Punktniederlage gegen Niclas Kramarczyk (KSV Wi�en) einstecken. Da er auch 
die zweite Begegnung verlor, gilt bei ihm das Mo�o „ I never loos. I either win or 
learn“.

 2022.04.24
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In ihren vier Poolkämpfen davor bügelte sie die Konkurrenz allesamt auf die 
Schultern. Beim Kampf um die Kanone stand Nora jedoch ihre Dauerrivalin Klara 
Winkler (SC Isaria Unterföhring) gegenüber, gegen die sie bisher immer knapp 
den Kürzeren gezogen ha�e. Diesmal drehte Nora bei ihrem 5:5 Punktsieg den 
Spieß erfolgreich um. 

Ein starkes Turnier kämp�e Sophia Nilles (Jhg.'05, bis 62kg) in ihrer zu einer 
Altersklasse zusammengefassten (Kade�nnen/Juniorinnen/Frauen) Konkurrenz 
und belegte, nach drei Siegen und zwei Niederlagen, einen beachtlichen 6. Platz 
im 14köpfigen Feld. 
 2022.05.01

KANONENTURNIER MÄDELS „ON TOP“

Beim endlich wieder sta�indenden 28. 
Hornberger Kanonenturnier hauten die 
RKG Mädels bärenstarke Erfolge raus. In 
der Vereinswertung Platz 1 von 65 
Mannscha�en. Ganz oben auf dem 
Treppchen und damit jeweils Gewinnerin 
einer Kanone waren Amelie Flamm (Jhg. 
2010, bis 34 kg) und Nora Lübke (Jhg.'08, 
bis 42 kg). Während Amelie ihr 14köpfiges 
Teilnehmerfeld klar beherrschte und auch 
den Finalkampf gegen Mina Burkhardt 
(KSV Waldaschaff) auf Schulter gewann, war für Nora im Finale ein pickelharter 
Fight angesagt. 

Katrin Dreibach (bis 38kg, 8. Platz) und Grace Song (42kg, 5. Platz) debü�erten, 
bei ihrem ersten Turnier überhaupt, mit einem Schultersieg und zwei 
Niederlagen (Katrin) bzw. drei klaren Siegen und zwei Niederlagen, (Grace) 
überraschend stark. Zoey Mandel (bis 38kg) erwischte im ersten Kampf leider 
gleich die spätere Siegerin (Janka Sillei, SV Fellbach) und schied früh aus dem 
Turnier aus.

GmbH

Werner Kobsch GmbH  •  Automeile Haid  •  Sasbacher Str. 11  •  79111 Freiburg
Tel. 07 61/ 476 50 88  •  Fax 0761/ 49 13 96  •  E-Mail: info@lackiertechnik-kobsch.de

www.werner-kobsch.de

Karosserie-Instandsetzung  |  Auto-Lackiertechnik  |  KFZ-Reparaturen
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8. Vladislaw Harcenko, 10. Stephan Tsupikau, 11. Dus�n Steimle

Gewohnt souverän beherrschte Dario seine Kämpfe. Bis der 9:4 Finalsieg jedoch 
eingetütet war, wurde er ordentlich von Timur Demir (SV Fellbach) gefordert. 
Stark präsen�erte sich Amir Hajraj (Jhg. 2010/Jgd. C) in seiner Gewichtsklasse 
bis 51 Kilo. Lediglich im Finalkampf musste er sich Khoumachev Ap� aus Belgien 
entscheidend geschlagen geben. Auf dem Treppchen landete auch Hugo Lübke 
(Jgd. C, 30kg) mit dem Gewinn der Bronzemedaille.

Weitere Platzierungen: Jgd. E: 4. Platz Lennard Pfaff, 6. Keano Leinenbach, 
6. Carlo Schenk, 7. Shivan Oso Jgd. C: 6. Platz Florian Sandhaas + Vincent Pfaff,

Wie die Mädels so die Jungs … Mit David 
Kondratev (Jhg. 20014/E-Jgd., 21kg) und 
Dario Fischie� (Jhg.'08/B-Jgd., 57kg) 
konnten die Jungs einen Tag später 
ebenfalls zwei Kanonen erga�ern. 
Kuriosum - beim Finalkampf standen sich 
mit David und Paris, nachdem jeder 
seinen Pool dominierte, Zwillingsbrüder 
gegenüber, die nur anhand der Trikot-
farbe zu unterscheiden waren. Die beiden 
trennten sich nach gutem Kampf schiedlich-friedlich, so dass sich Paris auch 
über seine Silbermedaille freuen konnte.

KANONENTURNIER-JUNGS STARK

In der Gesamtwertung belegte die RKG Jugend am Ende einen tollen 5. Platz von 
über 70 teilnehmenden Vereinen. 

    2022.05.02



51

DM TITEL MIT BLESSUREN

Der Deutsche Meisterscha�s�tel bei den 
Juniorinnen (bis 68kg) war für Sophia 
Schäfle hart erfochten. Im hessischen 
Langenlonsheim gewann sie ihren 
Au�aktkampf gegen Lilly Pfau (FC 
Erzgebirge Aue) zwar noch klar durch 
technische Überlegenheit. 

Beide Athle�nnen boten den Zuschauern ein Kampf auf Biegen und Brechen, 
mit offenem Visier. Spektakulär die gegensei�gen Viererwertungen, wobei 
Sophia am Ende mit 16:11 Punkten erfolgreich die Ma�e Richtung Ringerdoc 
verlassen konnte. 

Im zweiten Kampf gegen Lena Rössler lief 
es jedoch völlig anders als geplant. Zuerst 
brachte eine tak�sche Fehleinschätzung 
Sophia an den Rand einer Schulterniederlage. Eine Platzwunde im Gesicht war 
der nächste harte Querschläger, den es zu verdauen galt. Zumal die 
Verletzungszeit drohte abzulaufen – daher extrem schwer, unter solchen 
Bedingungen noch das Kampfgeschehen zu bes�mmen. 

Den Finalkampf musste sie schwer verpflastert und verbunden irgendwie 
bewäl�gen, war die Platzwunde in der Zwischenzeit doch genäht worden. Trotz 
des Handicaps gelang ihr ein tak�sch-kämpferisches Bravourstück mit einem 5:0 
Punktsieg gegen Cassidy Richter vom RV Thalheim. 

Glückwunsch, Titelverteidigung geglückt!  2022.05.08

 

FLEIßIGE HELFER

Die RKG Vorstandscha� bedankt sich bei den 
Familien Sandhaas, Buck und Flamm für ihre tatkrä�ige Unterstützung sowie 
der Firma Baumann für ihre Spende.

Vereinseinsatz bei der Eröffnung der neuen 
Lagerhalle von „Baumann Bauelemente“ in 
Kappel-Grafenhausen: Bei der Firmenfeier des 
Familienunternehmens kamen die komple�en 
Einnahmen des Waffelverkaufs der RKG 
Vereinsjugend zugute.

  2022.05.22
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www.rkg-freiburg-2000.de

DIE NUMMER 1

Bei den Deutschen Meisterscha�en im 
saarländischen Riegelsberg vollzog Lars 
Schäfle (bis 86 Kilo) die Wachablösung 
gegen Achmed Dudarov (ASV Mainz 88). 
In einem packenden Halbfinale gelang 
Lars, mit einem knappen 4:3 Punktsieg, 
die Revenge für die hauchdünne DM 
Finalniederlage 2019 an gleicher Stä�e. 

Im Finale besiegte er den am Olympia-
stützpunkt Heidelberg trainierenden 
Joshua Morodion (VFL Tegel) 5:3 nach Punkten. Die Männer im Hintergrund des 
top Erfolgs: im technisch-tak�schen Bereich RKG Trainer Ion Vasilachi, im 
Kondi�ons- und Kra�bereich Landestrainer Mario Sachs.

Pechvogel Kevin Spiegel (bis 79 kg) verletzte sich kurz vor der DM beim 
Abschlusstraining. Trotzdem gelang ihm in der Quali ein klarer 9:4 Punktsieg 
gegen Naim Abualjubain (1. Luckenwalde SC). Angeschlagen ein Turnier von 
dieser Qualität erfolgreich zu bestreiten war für den Nachwuchsringer, bei allem 
Willen und allem Wollen, logischerweise nicht möglich. Im 1/8 Finale musste er 
gegen Marcel Käppeler eine 4:8 Niederlage hinnehmen.

Leon Gerstenberger (AB Wurmlingen, bis 65 kg) – er startet bekanntlich bei den 
Mannscha�skämpfen für die RKG, zeigte eine gute Turnierleistung. Im ¼ Finale 
unterlag er Aleksander Semisorow (ASV Mainz), dem seit Jahren dominierenden 
Ringer in dieser Gewichtsklasse, recht klar mit 2:9 nach Punkten. 

Beim anschließenden Hoffnungsrundenkampf gegen Ramzan Awtaew (TV 
Essen-Dellwig) zeigte Leon op�male Leistung und siegte technisch überlegen. 
Beim Kampf um Bronze war eine Beinschraubenserie von Nico Zarcone (KV 
Riegelsberg) der Killer für Leon.

David Brenn (KSV Tennenbronn, bis 65) musste sich gleich im ersten Kampf dem 
späteren Bronzemedaillengewinner Valen�n Seimetz (KSV Köllerbach) 
geschlagen geben. 
 2022.05.23
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Ebenso brachte Daniel Maaß die RKG sportlich voran. Mit der „eins A“ 
Präsenta�on der RKG, bei der Playoff Teilnahme in der Ringerrunde 2019, setzte 
er neue Maßstäbe und ein unvergessliches Highlight.

Das Beste, die Jungs unterstützen „ihren“ Verein auch weiterhin. Norman „der 
kühle Rechner aus dem Norden“ in finanziellen Angelegenheiten, sprich 
Kassierer und Daniel steht Mar�n mit Rat und Tat zur Seite.      

Einen gelungenen Vorstandswechsel 
vollzog die RKG im Rahmen einer kleinen 
Vereinsfeier. Norman Lübke übergibt den 
1. Vorstand an Hartmut Leiber, als 
Sportlicher Leiter wird für Daniel Maaß 
zukün�ig Mar�n Wachter die Geschicke 
des Vereins leiten. Dabei können die 
Verdienste von Norman für die RKG, nicht 
hoch genug gelobt werden.

Vor 13 Jahren übernahm er die Verantwortung in einer sehr schwierigen Phase 
und manövrierte mit viel Geschick sowie tatkrä�iger Unterstützung seiner Frau 
Jördis, den Verein in erfolgreiche Ringergefilde. 

                                      2022.05.23

Dies gilt nicht nur für die bestehende Erstligazugehörigkeit der RKG, unter seine 
Ägide fallen u.a. auch zwei erfolgreich organisierte Deutsche Meisterscha�en.

DANKE NORMAN

AMELIE BW-MEISTERIN

Amelie Flamm holte sich bei den Offenen Baden-
Wür�embergischen Meisterscha�en 
(Frauen/weibl. Jugend/Schülerinnen) den Titel in 
der Gewichtsklasse bis 32 Kilo der Jugend B (2008-
'10). Im Finalkampf besiegte sie Adrienne Zambo 
vom TSV Kandern nach klarer Führung 
entscheidend. Dabei war Amelie die einzige RKG-
Starterin bei den Ostalb Bären in Aalen.

Sophia Nilles und Nora Lübke sind mit einer SBRV 
Trainingsgruppe zurzeit im schwedischen 
Helsingborg. Sophia Schäfle muss sich auf die gleich nach den Osterferien 
startenden Abi Prüfungen vorbereiten.

Herzlichen Glückwunsch an Amelie & Coach Simon!
 2022.04.17
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DIE NEUE RKG FREIBURG HOMEPAGE IST ONLINE

Dafür ein großes Dankeschön an Michael Bertleff von der ortsansässigen 
Werbeagentur Website Freiburg für die brillante Umsetzung.

 22.06.2022

Unschwer zu erkennen, unsere neue Homepage. Neu, innova�v und mit 
Schwerpunkt auf Videos / Videoclips als zentraler Blickfang, direkt auf der 
Startseite.

Ebenfalls ein Novum: mit dem Block Werbeträger ermöglichen wir unseren 
Top – Athleten eine Finanzierungsmöglichkeit sich auf interna�onaler Ebene 
noch stärker professionalisieren zu können. Die Idee dazu lieferte unser Greco 
Trainer Stefan Moosmann.

Ebenfalls ein großes Dankeschön an Lars Schäfle für den Grundentwurf der 
Homepage. Wie immer bei etwas so umfangreich Neuem, es wird der ein oder 
andere noch unbemerkte Fehler au�auchen – bi�e melden.

Viel Spaß beim Erkunden von www.rkg-freiburg-2000.de

Lichts‘ Wurststand, beim Herdemer Hock 
prominent vertreten, wurde vor Ort 
größtenteils von unseren Vereinshelfern 
bewirtet. Dass Mar�n (Wachter) nicht nur 
Sportlicher Leiter, sondern auch eine 
Mega-Bewirtung über 4 Tage organisieren 
kann, stellte er am Wochenende, 
zusammen mit Dirk Licht und Daniel 
Maaß, unter Beweis.

RKG MIT LICHTS‘ WURSTSTAND BEIM HERDEMER HOCK

So viele ak�ve Ringerinnen und Ringer, Eltern und weitere ehrenamtliche Helfer 
ha�e die RKG schon lange nicht mehr im Einsatz. Jeden Abend stand eine neue 
Crew hinter der Theke, um der nicht abreißenden Besucherschlange, 
schnellstmöglich die georderten Speisen zu servieren. 
Der Renner beim Hock, wie nicht anders zu vermuten, Pommes und natürlich 
Dirks‘ Original Freiburger Lange Rote. 

Die Vorstandscha� bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern für ihren 
tollen Einsatz zugunsten unseres Vereins!
 10.07.2022
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 2022.06.30

Im Viertelfinale kam es zum letztjährigen EM-Duell gegen Nesrin Bas. In diesem 
Revanchekampf musste Sophia dann doch den Preis für ihre 
verletzungsbedingte Zwangspause bezahlen. Die Türkin konnte, mit einem 6:2 
Punktsieg, das bessere Ende für sich reklamieren.

Die RKG gratuliert unserer Vorzeigeathle�n zum Top – Erfolg!

SOPHIA MIT EM BRONZE

Dass unsere RKG Ringerin vor diesem Hintergrund mit 
der Medaille mehr als zufrieden sein kann, versteht 
sich daher von selbst. Nach EM Juniorensilber im 
letzten Jahr ist dies somit ihre zweite interna�onale 
EM Medaille – Chapeau!

Dabei ha�e unser Nachwuchstalent die wesentlich 
stärkere Losgruppe erwischt. Zum Au�aktkampf in der 
Quali musste sie gegen die am�erende Dri�e U23 Europameisterin ran. Das 
Duell gegen die Aserbaidschanerin Nigar Mirzazada wurde, nach anfänglicher 
4:0 Führung, noch eine ganz enge 5:4 Kiste.

Bei der Ringer-Europameisterscha� der Junioren in 
Rom, erkämp�e sich Sophia Schäfle die 
Bronzemedaille. Nachdem ihr Start, aufgrund eines 
Nasenbeinbruchs, lange Zeit auf des Messers Schneide 
stand, konnte sie erst seit eineinhalb Wochen wieder 
voll auf der Ma�e trainieren. 

Das kleine Finale gegen Laura Godino war zwar unterm Strich eine klare Sache 
für Sophia, aber sie musste sich auch gegen die lautstarke Heimvorteil 
Unterstützung der Italienerin behaupten. Unsere RKGlerin behielt jedoch die 
Nerven und kam zu einem ungefährdeten 7:1 Punktsieg – nach zuletzt zwei 
verlorenen Finals bei der U23 EM / WM zweifellos eine große Erleichterung und 
Genugtuung. 

WEINHAUS STORK
Im Bopser2
79227 Schallstadt 
Tel: 07664-6324
info@weingut-stork.de

STORK
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  Thomas Rei�nger und eigene Fotos

Fehler gibt es bes�mmt, wer einen findet kann ihn wie immer behalten!

HERZLICHEN DANK !

Nochmals vielen Dank an all die fleißigen Helfer, die so einen Verein erst 
möglich machen.

Der Vorstand der RKG Freiburg 2000

Unser besonderer Dank gilt allen Sponsoren und Inserenten unseres 
„Ringerhe�le“, die uns damit ihre stete Verbundenheit immer wieder unter 
Beweis stellen. 
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